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Editorial

Auf dem  
(richtigen) Weg

An der Digitalisierung kommt keine Organisation mehr vorbei. 
Und auch Wissensmanagement ist mittlerweile alternativlos ge- 
worden. Andernfalls drohen weitreichende Konsequenzen: Dem 
War for Talents lässt sich ohne entsprechende Maßnahmen eben- 
so wenig standhalten wie dem immer stärker werdenden Wett
bewerb. Diese Erkenntnis hat sich mittlerweile fast flächende­
ckend durchgesetzt. Doch obwohl die Gefahr längst erkannt ist,  
ist sie nicht gebannt. Unternehmen wissen zwar um den beste-
henden Handlungsdruck, kommen mitunter aber nicht über die 
Planungsphase hinaus. Auf dem Weg zur Subscription Econo-
my fehlt es in manchen Wirtschaftszweigen an Geschäftsmo- 
dellen. Das kann an mangelndem Innovationsmanagement lie-
gen oder an unzureichender Manpower. Im aktuellen Titelthe-
ma ab Seite 14 beleuchten Digitalisierungs- und Wissensmana
gement-Experten genau diese Aspekte: die Digitalisierung und 
agile Ansätze, sie zu monetarisieren, das Innovationsmanagement  
und den Nutzen von Wissensmanagement-Methoden beim On-  
und Offboarding von Fach- und Führungskräften. Außerdem wer­
fen sie einen Blick auf die Öffentliche Verwaltung und stellen 
die Frage, inwieweit sich New-Work-Ansätze in Behörden rea­
lisieren lassen.

Vor allem Letzteres ist – unter anderem – eine Frage der Füh­
rung. Weshalb eine digitale Zukunft zwangsläufig moderne Lea­
dership-Ansätze benötigt und wie sie sich Schritt für Schritt 
einführen lassen, ist Thema im Bereich „Human Resources“ ab 
Seite 35. Apropos Human Resources: ChatGPT schickt sich an, 
weite Teile des Kreativsektors zu revolutionieren. Doch die Künst- 
liche Intelligenz kann nicht nur Blogartikel verfassen oder Wiki-
pedia-Einträge erstellen, sondern auch überlasteten Personal
abteilungen helfend unter die Arme greifen. Damit werden Res- 
sourcen frei, die die HR-Profis auf das Anwerben und Binden  
von Fachkräften verwenden können. Wie das funktioniert, lesen 
Sie ab Seite 32. Außerdem weisen wir Sie auf Herausforderun-
gen und Erfolgsfaktoren bei der S/4HANA-Migration hin, räu-
men mit dem Mythos immer neuer Kundenbedürfnisse auf und 
zeigen Ihnen, wie Sie Ihren eigenen Datenschatten möglichst 
klein halten und bei Bedarf auch reduzieren können. 

Es erwartet Sie, pünktlich zum Frühling, also ein 
bunter Blumenstrauß an spannenden Themen. 
Nehmen Sie sie zum Anlass, Ihre eigenen Wis-
sensmanagement-Aktivitäten einmal auf den 
Prüfstand zu stellen und aktuelle Vorhaben zu 
priorisieren, um sie dann zielgerichtet umzuset-
zen.

Ihr Oliver Lehnert
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